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Standort /Geologie

Naturraum

Ried westlich Kobrow 2

Niederung im Sander

Sternberger Seengebiet
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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FV H
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Ried, Brennessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03377

X

Auf einer ebenen, aber auch leicht nach Nord geneigten Fläche am Rande der Niederung des Rauschenden Baches hat sich auf eutrophen 
feuchten bis sehr feuchten, kleinflächig auch quelligen, degradierten Torfen ein artenarmes Sumpfseggen-Ried herausgebildet, welches im 
Nordteil von einer Brennessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur abgelöst wird. Der Biotop wird in Südwest-Nordost-Richtung von einem 
naturnahen Graben durchzogen. Eine Erle befindet sich auf der Biotopfläche. Großflächig wird der Biotop von Gehölz begrenzt, kleinflächig 
aber auch von Ruderalflur.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Kleingartenbau
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Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Scrophularia umbrosa Urtica dioica

Alnus glutinosa Carex paniculata Equisetum fluviatile Eupatorium cannabinum
Galeopsis tetrahit Lythrum salicaria Phragmites australis Rubus idaeus
Salix cinerea


